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28. Okt. Die Gemeinde Gsteig bei

Saanen beabsichtigt den Bau
eines eigenen Kraftwerkes.

— Das bernische Meisterregister
weist total 1107 Diplom-Inha-
ber und 3455 Altbetriebs-In-
haber auf.

29. Okt. Die Sammlung von Kü-
chenabfällen wird in Burg-
dorf aufgehoben.

— In Spiez findet die Gründungs-
Versammlung der Saatzucht-
genossenschaft statt.

— Die grossrätliche Kommission
beschliesst mit 8 gegen 6 Stirn-
men, dem Grossen Rat Nicht-
eintreten auf die Vorlage des
Frauenstimmrechts zu bean-
tragen.

— Der Bürgerturnverein Burgdorf
erhält eine Turnerstube.

— Der Flugplatz Pruntrut ver-
wandelt sich mehr und mehr
zu einem Flughafen.

30. Okt. Auf Grund der kürzlich
verfügten Devisensperre in
Belgien muss ein ansehnliches
Kontingent belgischer Gäste
den für einen ganzen Monat
vorgesehenen Aufenthalt nach
14 Tagen abbrechen.

— Aus dem in Interlaken gastie-
renden Zirkus Knie brechen
zwei Mantelpaviane aus, set-
zen sich auf einen Kinderwa-
gen und verletzen die Frau,
die diesen schob, durch Bisse
und Kratzwunden, ebenso die
Wärter, die sie wieder einfan-
gen.

31. Okt. Bei einem Gang durch
den Wald bei Delsberg wird
der 77 Jahre alte Justin Bin-
dit von einem Stein getroffen:
ein sechsjähriger Knabe, der
ihn begleitete, erleidet einen
tödlichen Schädelbruch.

— In Courtelary rutscht ein-
Uhrenfabrikant über einen
Felsen hinunter zu Tode.

— Das Budget des Kantons Bern
sieht bei 112,98 Millionen Aus-
gaben ein Defizit von 6,14 Mil-
lionen Franken vor.

1. Nov. Das Hotel Wilder Mann
in Meiringen wird an die Po-

pularis,
schaft

ein
verkauft und unter ^men Popularis Hot ^
weitergeführt. Es

spezielles Ferien-/
trum besonders * irbà^
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27. Okt. Bis Ende
wird man in Bern ^phonabonnenten «rvssf!

— t Prof. Dr. Ernst
Direktor der t#
latorischen Klinik
sität Bern. Meze»

29. Okt. t Frau Man® je'

Bitzius, eine Enkelin ^
mias Gotthelf. .gren

30. Okt. Beim Uebef^
Fahrbahn auf jaht«i-
brücke wird der .^,(1
Carlo Bulloni von ^ T,
torrad überfahre- ^
scheidet im Sp»"
Verletzungen. Ä
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23. vkt. Oie Oemeinds Osteig bei
Lssnsn bssbsickìigì Zen. Lsu
eines eigenen krsktwsrkes.

— Dss bsrniseks lVleistsrrsgistsr
weist totsl 1107 Diplom-Inks-
ber und 345S ^Iibstrisbs-In-
ksbsr suk.

23. Okt. Oie Lsmmlung von KÜ-
cksnsbksllen wird in Lurg-
dork sukgskobsn.

— In Lpisc kindst dis Oründungs-
verssmmlung <isr Sssìcuckì-
gsnosssnsckskt ststì.

— Oie grossrstlicke Commission
besckliesst mit 8 gegen S Stim-
men, dem Orosssn Lst Nickt-
eintreten suk dis Vorlsgs des
Lrsusnstimmreckts cu been-
tragen.

— Oer kZurgsrturnvsrsin Lurgdork
erkält eins Lurnerstube.

— Oer Llugplstc Lruntrut ver-
wsndslt sick mskr und mekr
cu einem Llugksken.

80. Okt. àk Orund der kllrckck
vsrkügtsn Dsvisenspsrre in
Lslgien muss sin snssknlickss
Kontingent beigiscker Osste
ken kür einen ganzen klonst
vorgessksnsn ^.ukentkslt neck
14 ?ggen sbbrscksn.

— às dem in Intsrlsksn gsstis-
renäsn Cirkus Knie brscken
cwsi Nlsntelpsvisne aus, set-
csn sick suk einen kindsrws-
gen und verletzen die Lrsu,
die diesen sckob, durck Lisse
und krstcwundsn, ebenso die
IVsrìsr, die sie wieder sinken-
gen.

31. Okt. Lei einem Osng durck
den V/o id bei Oeisbsrg wird
der 77 üskre site dustin Lin-
dit von einem Stein gstrokksn:
sin sscksiskriger knsde, der
ikn begleitete, erleidet einen
tödlicksn Scksdslbruck.

— In Oourtsisr^ rutsckt ein
Nkrsnksbriksnt über einen
Leisen kinunter cu lods.

— Dss Ludgeì des sentons Lern
siekt bei 112,33 IVlilkonen /^.us-
geben sin Dskicit von 6,14 IVlii-
Konen Lrsnken vor.

I.Nov. Oss Hotel V/ildsr lVlsnn
in lVleiringen wird sn die Lo-

pulsris,
sckskt

ei»
verksukt und unter ^men Lopulsris m>t

wsitergekükrt. i!s

specielles Lsrisn-/
trum besonders tui.

sckskt des In- uns
werden.

Stadt Bern

27. Okt. Sis Lnds
wird men in 2ern
pkonebonnsnten

— t Lrok. Or. Lrnst
Direktor der Veten^
istoriscken Kknrlr
sitst Lern.

23. Okt. f Lrsu
Litcius, eins Lnkelw
mies Oottkelk.

30. Okt. Leim Ueb"<^°
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brücke wird der
Oerlo Lukoni von ^ v
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